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Präventionsstelle 
Sexualisierte

Diskriminierung
an der OVGU, der HS Magdeburg-

Stendal und der HS Harz
Annika Schetter
Projektkoordinatorin

Telefon: 0391 – 67 57 222
E-Mail: annika.schetter@ovgu.de

www.ovgu.de/praevention
www.facebook.de/PraeventionsstelleSDis
kriminierung

Ein Kooperationsprojekt von:

Sexualisierte 
Diskriminierung? 

Belästigung? Gewalt? 
Sexismus?

Ein Kooperationsprojekt von:

„Schlampe“
„Wichser“
„Transe“

…

• sexuell herabwürdigender Sprachgebrauch – Beleidigungen

• einschüchternde, erniedrigende, herabsetzende Bemerkungen über 
Körper, Geschlecht, Geschlechtsidentität, sexuelle Ausrichtung, etc.

• Benachteiligung aufgrund des Körpers, Geschlechts, …

• Präsentation obszöner oder sexueller Darstellungen
• unerwünschte, sexuell motivierte Berührungen / unerwünschte 

sexuelle Handlungen oder Aufforderung dazu
• Nachstellung nach § 238 Strafgesetzbuch (StGB) und/oder 

Nötigung nach § 240 StGB

etc…
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„Als ich einmal eine 
kurze Hose getragen 
habe, sagte [Name 

des Dozenten 
entfernt] zu mir, das 

sähe gut aus und ich 
solle mich doch mal 

umdrehen.“

Ein Kooperationsprojekt von:

„Geiler 
Arsch“ auf 

einer 
Studierenden

-party 

„Sexismus? 
Nicht bei uns!“

• Präsentation von sexistischem Bildmaterial in Power-Point-Folien

• sexistische oder diskriminierende Äußerungen durch Lehrende

„Für die 
Frauen/Männer 

unter uns 
erkläre ich es 
noch mal.“

• sexistische, diskriminierende oder belästigende Äußerungen 
durch andere Studierende

• Benachteiligung aufgrund des biologischen 
Geschlechts

• sexistische Mottos bei studentischen 
Veranstaltungen oder sexistische 
Darstellungen bei der Bewerbung 
dieser

• Fälle sexualisierter Belästigung und Gewalt

Was tun, wenn es brennt?

Die Präventionsstelle Sexualisierte Diskriminierung bietet:

• fachliche Informationen zu den Thematiken Sexismus, 
sexualisierte Belästigung/Diskriminierung/Gewalt

• fachliche Informationen zu möglichen weiteren Schritten 
(Beschwerdeverfahren, strafrechtliche Möglichkeiten – keine 
Rechtsberatung!…)

• Weitervermittlung an qualifizierte Netzwerkstellen
• Sensibilisierungsveranstaltungen zu den Thematiken Sexismus, 

sexualisierte Belästigung/Diskriminierung/Gewalt im 
Hochschulkontext

Ein Kooperationsprojekt von:


